
Fachschaftsprotokoll
Quanton/Teresa

26. Oktober 2023

Anwesende: Angelina, Anne, Benny, Brohannes, Enya, Fabian, Flo R., Fredi, Grey, Ho-
ria, Jason, Kai, Leonie, Lilly, Linda (Teresa), Lisa, Lisanne, Maja, Mareike, Marvin,
Matthias, Mio, Moritz, Nicola, Paul, Simon, Sophia, Tim, Quanton, Yann

Alumni: Marianne

Gäste:

1 Formalia
Start der Sitzung: 18:28 Uhr

1.1 Präsidium

• Redeleitung: Grey/Teresa

• Protokoll: Quanton/Teresa

1.2 Anmerkungen zum Protokoll der letzten Sitzung

Es gab redaktionelle Änderungen.

1.3 Tagesordnungsänderungsanträge

Vorziehen des Punktes „Reden über das Studium“vor StuRa.

2 Checkliste/Kalender
• Kalender für nächstes Semester/Jahr.

• Datenschutz.

• Erstiphase.
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• Reden über das Studium.

• WENSCH.

Denkt an Datenschutz, Datenschutz ist wichtig. Kalender ist da. Hat noch wer Anmer-
kungen oder Änderungen zum Kalender? Erstiphase und Wintersemn estereröffnungs-
fescht können runter.

3 Reden über das Studium

3.1 Mathe I und Theo I

Die Klausuren in Mathe 1 und Theo 1 sind sehr schlecht ausgefallen. Die Übungsblätter
waren im Vergleich zu der Klausur deutlich einfacher. Man konnte keine Aufgabe ohne
größere Probleme runterrechnen. Es war zu wenig Zeit. Es gab deutlich mehr Aufga-
ben als man lösen musste. Außerdem gab es einige Stellen, wo man Tricks braucht, wo
man bei den Übungsblättern nachschauen konnte. Die Nachklausur war einfacher, den-
noch haben nur wenige Menschen bestanden. Die Hauptklausur lag relativ nah an der
Prüfungsleistung in Mathe, weshalb einige Menschen sich mehr auf die Mathe Klausur
fokussiert hat. Es ist verwunderlich, dass die Nachklausur dennoch so schlecht ausgefal-
len ist, obwohl sie einfacher war. Es ist trotzdem wichtig zu erwähnen, dass die Theo
Vorlesung als gut wahrgenommen wurde. Am Montag um 16:15 Uhr gibt es im Hör-
saal 1 ein „Schimmer-Treffen“, bei dem sich die Schilling und der Timmer treffen und
über die Mathe 1- und Theo1-Klausur reden. Es ist positiv anzumerken, dass sich die
Professor*Innen mit den Studis treffen möchten, um mögliche Probleme gemeinsam zu
besprechen. Bei dem Problem muss auch gesagt werden, dass die Klausur definitiv nicht
die schwierigste in den letzten Jahren war. Vor allem die Nachklausur ist verwunderlich
schlecht ausgefallen. Man kann darüber reden, dass die Klausuren recht nah zusammen
liegen, allerdings soll das nicht heißen, dass die Klausurenphase sich über mehrere Mo-
nate erstrecken soll. Es gab 60 Punkte die man erreichen konnte, die beste Punktzahl
lag bei 33 Punkten, dass ist nicht unbedingt sinnvoll. Die Theo Klausur schreibt auch
nicht nur ein Semester mit, sondern auch Menschen aus höheren Semestern. Generell ist
der Schilling aufgefallen, dass das Niveau im Physikstudium stetig schlechter wird.

Es wäre vielleicht sinnvoll eine Handreichung in der StuKo zu verfassen und diese vor-
zustellen. Vielleicht ist es aber auch eher irrelevant, Zeiträume enger vorzugeben. Wenn
die Klausur nicht zur vorgesehenen Zeit passt, dann ist es eher egal, wie lang sie geht.

Es ist außerdem nicht in Ordnung, dass Professor*Innen die nicht in die Theo/Mathe
Geschichte involviert waren, der Meinung sind, dass der Jahrgang der schlechteste seit
Jahren sei.

Zu Mathe 1. Die VL wurde komplett anders aufgezogen als die anderen Mathe Vorlesun-
gen. Ein Teil der Studis ist der Meinung, dass die VL nicht ausreichend auf die Klausur
vorbereitet hat. Als Zusammenfassung: vielleicht sollten wir auch nochmal unsere Mei-
nung an die Professorenschaft herantragen, damit sich das auf ein Level einpendeln kann,
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das funktioniert. Es waren nicht die gleichen Themen abgedeckt wie das Jahr davor. Die
Schilling hat geäußert, dass sie rigoros auch Dinge streichen möchte, weil die VL ihrere
Meinung nach zu voll sei. Im Vergleich zur doch recht schnellen VL vom Filk, gab es
offensichtlich ein anderes VL-Konzept.

Zusammenfassung: Wir gehen mit dem Thema mal in die StuKo und sagen, dass wir
nicht gut finden, wie die Professorenschaft mit dem Thema umgeht. Außerdem möchten
wir erwähnen, dass es auch eine Studienleistung ist, also manche (viele) Leute lieber auf
die Prüfungsleistung(en) lernen.

3.2 Bologna

Das Mastersystem wurde eingeführt ⇔ Bologna.

Warum wollten wir nochmal darüber reden? Das System funktioniert in der Praxis nicht
so richtig, aber vermutlich ändert sich das auch nicht so bald. Aber dazu gab es was in
der letzten StuKo.

Es gibt da auch andere Systeme, die in anderen Städten funktionieren und mit Bologna
vereinbar sind. Zum Beispiel Bielefeld, aber irgendwie ist hier nicht ganz der richtige
Rahmen, weil hier viele Menschen nicht so viel Plan davon haben. Man könnte einen
AK machen? Wir wären auf jeden Fall gerne bei der Diskussion beteiligt, falls sich ein
offizieller AK in der StuKo bildet oder so.

4 StuRa (Abstimmung)
Es wird StuRa gewesen sein. Benny war im StuRa. Es gab einen Vorstandsbericht. Es
gab ne Mail vom Rechenzentrum, die suchen Leute für HisInOne1. Kann man dann
auch Vorschläge einreichen? Vielleicht könnten die einarbeiten, dass Tutorate anders
eingeteilt werden und das vielleicht fakultätsübergreifend geht. Die Tutoratseinteilung
ist eine Katastrophe2, eine Änderung der Einteiung würde das auch besser machen3.
Wenn man Lust hat sich daran zu beteiligen, kann man sich beim StuRa melden. Es
wird eine Freiburger Astenkonferenz geben. Das SWFR sucht wütende Studierenden. Es
gibt keine Wohnungen in Freiburg. Das Angebot des Frelos wurde sehr gut genutzt. Das
Service Lerning ist ein System wo man sich in verschiedenen Bereichen engagieren kann.
Man würde 4 ECTS für so eine Aktivität bekommen. Fast alle Bewerbungen waren
unkritisch, Julian und Julius waren nicht da. Bei Alexander gab es eine Diskussion,
da er Kritik gegen Israel mit Antisemitismus gleichgesetzt hat. Jemand hat sich davon
angegriffen gefühlt und es gab eine lange Diskussion mit teilweise schwierigen Aussagen.

1Lololol
2Vollkatastrophe
3Server stürzen dann vielleicht nicht mehr jedes Semester terminiert an einem Tag um 12 ab...
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Name des Bewerbers Name der Bewerbung Kritisch?
Jakob Reineck Gemeinsamer Studienausschuss des FACE Nein
Tobias Kamp Gemeinsamer Studienausschuss des FACE, stellvertretend Nein

Julius Jeßberger Referat für europäische Vernetzung Nein
Julian Wiedermann Referat für europäische Vernetzung, stellvertretend Nein

Anna Tsedik Referat für ausländische Studierende Nein
Lucas Zander Sozialreferat) Nein

Alexander Gromzik Referat gegen Antisemitismus Ja

Das Referat gegen Antisemitismus ist zur Zeit leer (glauben wir). Dem Vorstand ist es
wichtig, dass dieses besetzt ist. Wir stimmen ab.

Referat gegen Antisemitismus

Option Stimmen Reihung
Ja 8 1

Nein 1 2
Enthaltung 7

Es gab einen GO-Antrag auf Eilabstimmung und einen auf Eil-Eil-Abstimmung. Wir
haben in der Stura-Sitzung für Ja gestimmt.

SVB-Antrag

Option Stimmen Reihung
Ja 1 1

Nein 0 2

Der SC Freiburg hat ein neues Stadion 4. Das alte Stadion sollte für Menschen freigegeben
werden, ist aber noch im Besitz das SCs. Jetzt werden Tennisplätze an Kindergärten und
Schulen abgegeben, das finden Menschen doof. Die Tennisplätze waren nämlich für alle
frei, auch ohne Verein. Es soll Ersatzplätze geben, aber das wäre ein Ersatz für einen
Ersatz. Solidarisieren wir uns mit dieser Petition?

Unterstützung Petition: Erhalt der Tennisflächen der Universität Freiburg
für Freiburger Bürger*innen

Option Stimmen Reihung
Ja 5 1

Nein 5 1
Enthaltung 7

4Das sieht hässlich aus.

4



5 StuKo
Es wird StuKo gewesen sein.

Vorkurs: Gibt es Rückmeldungen dazu? Wie fanden Leute, die im Vorkurs waren, den
Vorkurs? (Auch wenn die keine Vergleichswerte haben...)

• Gute Vorlesung. Es wurde sehr vieles verstanden.

• Übungsgruppen kamen nicht so gut an. Die Tutor*Innen hatten oft keine Lösung
auf Probleme.

• Es wurde den Tutoren gesagt, dass es nicht sinnvoll sein, die Musterlösungen vor-
zurechnen. Tutorierende haben teilweise eher darauf geachtet, dass beigebracht
wurde, wie Zettel gerechnet werden.

• Teilweise haben Tutorierende richtige Lösungen als falsch erklärt. Es wäre dafür
auf jeden Fall sinnvoll, in so einem Fall Musterlösungen zu haben.

• Andere Menschen berichten, dass die Tutor*Innen einen guten Job gemacht haben5

• Der Vorkurs (beonders die Vorlesung) wurde allgemein als gut wahrgenommen.

• Manche Themen, zum Beispiel komplexe Zahlen, hätten ausführlicher behandelt
werden können.

• Innerhalb kurzer Zeit wurde in der Vorlesung sehr viel neuer Stoff vermittelt. Dabei
waren dann die Übungsgruppen gut, um das zu verstehen.

• Der Vorkurs wurde deutlich schneller empfunden als die ersten Vorlesungen.

• Matrizen wurden nur teilweise in der Schule behandelt. Allerdings nicht in dem
Umfang wie es in der VL behandelt wurde.

• Es gab ein Skript(2011-Filk) und eine Power-Point. Das Skript wurde auch zur
Verfügung gestellt.

6 FakRat
Es wird FakRat gewesen sein.

7 Finanzbericht
Wir haben Geld im StuRa-Topf.

5Bald rechnen eh nur Computer für uns
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8 Finanzmensch (Abstimmung)
Anton würde das machen. Sophia möchte das nicht mehr machen. Niemand sonst wollte
das machen.

Wird Anton Finanzmensch?

Option Stimmen Reihung
Ja 14 1

Nein 0 2

Danke Anton!
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9 ZaPF
Am Freitag ist ZaPF. Marvin, Mareike, Benny und Teresa gehen. Wenn ihr was für den
Selbstbericht habt, schickt das einer der Menschen. Grey findet den Aufzug witzig. In
welche Arbeitskreise sollen die gehen? Schreibt das denen. Es wird berichtet wie die
ZaPF war

10 Institutskonvent
Die wird stattfinden. Es gab ein Gespräch mit dem neuen Institutsleiter Prof. Reiter.
Dieses verlief sehr positiv. Die Zusammenarbeit zwischen Profs, Studis, etc. soll gefördert
werden. Es könnte zum Beispiel ein Studierendenlabor geben. Am liebsten ist es ihm
wenn wir von uns aus mit Vorschlägen zu ihm kommen. Prof. Reiter schien sehr motiviert.
Am 09.11 von 14-15:30 Uhr wird es ein Gespräch im großem Hörsaal geben. Es gibt auch
Snacks! Yannik und Teresa könnten sich vorstellen dort hinzugehen.

11 FP-Evaluation
Das FP ist dieses Jahr anders. Es gab eine Mail, aber sonst nicht so richtig Infos dazu.
Ist das ok, da pöbeln zu gehen? Das Thema ist generell eigentlich auf dem Schirm der
Professorenschaft. Man muss über die Eva-Fragen nachdenken, da dieses noch auf das
alte FP abgestimmt waren. Fredi würde sich dazu bereit erklären wieder die FP-Eva zu
machen. Das hat aber keinen expliziten Zeitdruck. Fredi schreibt auch die Mail. Grey
schreibt dem Walter, dass wir über Praktika reden möchten.
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12 Wintersemn estereröffnungsfescht
Es wirdWintersemn estereröffnungsfescht sein. BeimWintersemn estereröffnungsfescht feh-
len noch Menschen auf dem Schichtplan. Tragt euch bitte noch ein. Außerdem soll es
beim Wintersemn estereröffnungsfescht vielleicht reden. Schreiben wir das auf die Win-
tersemn estereröffnungsfescht-Plakate und schreiben das in die Semestergruppen. Weil
sonst kommt niemand zum Wintersemn estereröffnungsfescht. Wir sollten die 24 Stun-
den bis zum Wintersemn estereröffnungsfescht nutzen und ganz viel Werbung für das
Wintersemn estereröffnungsfescht machen. Wollen wir beim Wintersemn estereröffnungs-
fescht trotzdem grillen? Maja würde beim Wintersemn estereröffnungsfescht mithelfen.
Vielen Dank. Matthias würde beimWintersemn estereröffnungsfescht auch helfen. Marei-
ke würde eine Nachricht verfassen, die wir in die Telegram-Gruppen schicken um noch
mehr Werbung fürs Wintersemn estereröffnungsfescht zu machen und um auch zu sa-
gen, dass es bei Regenwetter ein Programm geben wird. Die Aufbauschicht sorgt dafür,
dass sich Leute drum kümmer Kohle fürs Wintersemn estereröffnungsfescht zu kaufen, es
gehen ja sowieso Leute Grillzeugs einkaufen.

Danke fürs Organisieren!

13 WMF
Weihnachten wird irgendwie immer früher. Yann und Mio machen ne Glühweinschicht.
Wir haben auch ne Band, die waren aber ein bisschen erstaunt, dass es sie gibt, lol. Man
könnte auch die Geologieband fragen, die haben und aber nicht geantwortet.

Man könnte Terminkollisionen mit dem StuRa-Weihnachtsfest oder dem Instituts-Weihnachtsfest
vermeiden und den Menschen jetzt schon unseren Termin sagen. Dann haben wir viel-
leicht auch Glühweintöpfe. Wir peilen dem 21.Dezember als Datum an. Kai putzt Kotze.
Wir wollen aber generell nicht, dass das so eskaliert wie letztes Jahr, da war das eher
nicht so nice.

Menschen können Kekse backen. Maja besitzt sowohl Backofen, als auch Küche zum
backen von Keksen. Marianne theoretisch auch.

Schreiben wir mal auf die Checkliste.

14 Sonstiges

14.1 Wasserspender

Es gibt wirklich nicht viel was an der Mathe besser ist als hier. Aber die haben einen
Wasserspender. Es wurde gefragt ob wir an der Physik nicht auch einen Wasserspender
engagieren können.
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Brauchen wir unbedingt einen Wasserspender? Es gibt Wasserhähne. Aber manchmal
sind die nicht so vertrauenserweckend. Und der Druck ist manchmal nicht so hammer.

14.2 Post

Es ist Post in der Fachschaft.

Ende der Sitzung: 21:15 Uhr
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